
Protokoll der Jahreshauptversammlung  
des Fördervereins der Gustav-Heinemann-Schule 

 
 

Datum:               
 

20.11.2014 

Ort:                     Speisesaal der Gustav-Heinemann-Schule 

Uhrzeit:              19.30 - 21.30 Uhr 

Teilnehmer:        Frau Brand (Vorsitz), Frau Wiedenbruch (Kassenwart), Herr Maschke, 

Herr Lindenbach, Frau Lange (Schulleitung), Frau Wnuck, Frau Sieling, 

Herr Leschniok, Herr Miethe (Kassenprüfer), Frau Mathias (Beisitz und 

Protokoll) 

 
TOP 1 Begrüßung und Anwesenheit 
 
Frau Brand begrüßt die Anwesenden. 
Eine Anwesenheitsliste wird mit der Bitte um Eintrag herumgereicht (Anlage). 
 
TOP 2 Tätigkeitsbericht 
 
Frau Lange liest die im Schuljahr 2013/2014 durch den Förderverein finanzierten Projekte 
vor: 
 Ausstattung des Trainingsraumes 
 Sitzsteine auf dem Schulhof 
 Weitere Einrichtung der Trainingswohnung 
 Materialien für die neu eingerichtete Vorstufe 
 Handkasse für kleinere Ausgaben zwischendurch 
 Erweiterung des Förderverein Flyers durch die Angabe der Kontoverbindung 
 Projektwoche 
 Kleinere Projekte wie Gartenarbeit, Schülerfahrkarten, Klassenfahrtzuschuss,  

Sportzubehör, Futter für die Schultiere, Reinigung eines Vorhanges, Holzleiste für den 
Mathematikfachraum 

 Renovierung des Snoezelenraumes   
 
Diese Finanzierungen konnten insbesondere durch Spenden an den Förderverein durch 
verschiedene Geldinstitute, den ZONTA Club und die Bezirksvertretung Eilpe ermöglicht 
werden. 
 
TOP 3 Kassenbericht 
 
Frau Wiedenbruch stellt den Kassenbericht vor. 
Die Kasse ist durch Herrn Miethe geprüft und für in Ordnung befunden worden. 
 
TOP 4 Entlastung des Vorstandes 
 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig. 
 
 
 



TOP 5 Wahlen 
 
5.1 Kassenwart 
Frau Wiedenbruch stellt sich erneut zur Wahl. 
Sie wird einstimmig gewählt. 
Frau Wiedenbruch nimmt die Wahl zum Kassenwart an. 
 
5.2  1. Vorsitz 
Frau Brand möchte nicht erneut für eine Wahl kandidieren. Sie stellt ihr Amt als  
Vorsitzende zur Verfügung, da ihr Sohn seine Schulzeit an der Gustav-Heinemann-Schule 
inzwischen beendet hat. 
 
Herr Maschke wird vorgeschlagen und stellt sich zur Wahl. 
Er wird einstimmig gewählt. Herr Maschke nimmt die Wahl zum Vorsitzenden an. 
 
TOP 6 Projekte und Planungen 
 
Den folgenden Anträgen wird einstimmig zugestimmt: 
 
6.1 
Frau Wnuck stellt das Leitbild und Logo der Gustav-Heinemann-Schule vor: 
„Gemeinsam können wir  Anders sein  
                                         Lernen 

Leben 
Einander Helfen 
Stark sein“ 

Für die Weiterarbeit sollen in den Klassen Portraitfotos gemacht werden, die anschließend 
auf einer Sperrholzplatte zum Aufhängen angebracht werden. Herr Lindenbach bietet an, 
sich um eine entsprechende Sperrholzplatte zu kümmern. Frau Wnuck beantragt vom 
Förderverein eine Summe von 50,- Euro. 
 
6.2 
Frau Wnuck erläutert die Idee, auf unserem Schulfest am 30. Mai 2015 verschiedene Arti-
kel mit dem Logo zum Verkauf anzubieten (z.B. T-Shirts, Tassen, Schlüsselanhänger u.Ä.) 
Der Förderverein wird gebeten, zu gegebener Zeit in Vorkasse zu treten, erhält aber nach 
dem Verkauf der Produkte die Summe plus die Erlöse aus den Einnahmen zurück. 
 
6.3 
Eine ehemalige Integrationskraft stellt nach Rückgabe ihrer Schulschlüssel den Antrag auf 
20,- Euro, da sie dieses Geld als Kaution für die Schlüssel bezahlt hatte und das Geld 
durch den Diebstahl des Schultresors nicht mehr vorhanden ist. 
 
6.4 
Herr Miethe erklärt das Prinzip einer „Regenwurmkiste“ zum anschaulichen Kompostieren 
und beantragt für den Bau einer entsprechenden Kiste durch die Schülerfirma „Werken“ 
eine Summe von 50,- Euro. 
 
6.5 
Für die Nikolausfeier sollen „Stutenkerle“ für 210,- Euro bestellt werden. 
 
 
 



6.6 
Die Benutzer der Trainingswohnung stellen den Antrag auf 800,- zur Finanzierung  
benötigter Dinge wie Dosenöffner, Mülleimersystem, Fußleiste für das Wohnzimmer,  
Putzstangen /Wischsystem, Gefrierschrank und 4 Deckenleuchten. Frau Sieling weist auf 
das Problem der Heißwasserzubereitung in der Trainingswohnung hin. 
 
6.7 
Die Handkasse wird halbjährlich um 50,- Euro und damit auf insgesamt 200,- Euro erhöht. 
 
6.8 
Der Jahresbeitrag für ISAAC (Förderung Unterstützte Kommunikation) beträgt 120,- Euro. 
 
6.9 
Der Jahresbeitrag für den vds (Verband deutscher Sonderschulen) beträgt 100,- Euro. 
 
6.10 
Die Kosten für den Schulgarten (Mitgliedschaft im Schrebergartenverein, Nebenkosten) 
beträgt 50,- Euro. 
 
6.11 
Die Mitgliedschaft „Special Olympics“ beträgt 160,- Euro. 
 
6.12 
Die Kosten für die Teilnahme an einem Fußballturnier belaufen sich auf 30,- Euro. 
 
Eine Abstimmung über den Antrag zur Finanzierung einer professionellen  
Straßenbemalung auf unserem Schulhof im Rahmen der Verkehrserziehung wird vorerst 
zurückgestellt. 
 
TOP 7 Verschiedenes 
 
7.1 
Mehrere Mitglieder haben ihren Mitgliedsbeitrag zurückbuchen lassen. Diese  
Rückbuchungen kosten den Förderverein Geld. Die Mitglieder werden schriftlich gebeten, 
sich innerhalb einer angegebenen Frist zu melden, da sie ansonsten aus dem Verein  
ausgeschlossen werden. Frau Wiedenbruch liest die betreffenden Namen vor. 
Die Namensliste liegt diesem Protokoll als Anlage bei. 
 
7.2 
Um Mitglieder für den Förderverein zu werben, muss immer wieder auf den Verein  
hingewiesen werden. Eine gute Möglichkeit sind die Pflegschaftsabende und  
halbjährlichen Elternsprechtage. 
 
Bei der nächsten Überarbeitung des Flyers soll zusätzlich zu der Kontonummer auch ein 
Formular für eine Beitrittserklärung eingefügt werden.   
Das Datum der Jahreshauptversammlung soll zukünftig auch auf der Homepage der 
Schule veröffentlicht werden. 
 
Frau Brand bedankt sich bei den Anwesenden und verabschiedet sich. Frau Lange spricht 
Frau Brand für ihre jahrelange Tätigkeit als Vorsitzende des Fördervereins einen ganz  
besonderen Dank aus. 
 

H. Mathias (Protokoll) 


